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UND WO SIND
VERSICHERUNGEN, WENN
MAN SIE MAL BRAUCHT?

ALSO, WIR SIND HIER.
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wie die wieder getanzt haben, Backe an 
Backe, aber sagen sie bloß nichts meiner 
Schwester. Die Beiden lebten gemeinsam 
in ihrem Haus am Katzwanger Steig.
Fräulein Holletz lud mich öfter in Klassik-

Der beste Chef, den ich je hatte, war 
schwul „und das war gut so“, hat ein paar 
Jahre später Herr Wowereit gesagt. Fritz 
Holletz war bekannt in Kladow - auch für 
seine Homosexualität. Er war ein sehr gu-
ter Friseurmeister und bei 
den gesetzteren Damen 
sehr beliebt, da er hervor-
ragend ihre ganz korrek-
ten Wellenfrisuren legen 
konnte. Er erzählte die 
neuesten Witze. Obwohl 
oft die Nase darüber ge-
rümpft wurde, haben sich 
alle amüsiert. Mir war es 
jedes Mal peinlich, wenn 
er von seinen Wochenen-
derlebnissen in einschlä-
gigen Lokalen am Nollen-
dorfplatz erzählte: Hanne, 

Geburtstag am 17. Mai

Hanne Kimmer als Friseurlehrling mit Friseurmeister Fritz Hollatz 1961 
im Fenster des Hauses Kladower Damm 387            Quelle: Hanne Ritter
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1958 Hanne Kimmer vor dem Haus Kladower 
Damm 387                 Quelle: Hanne Ritter

konzerte ein oder in die Oper, Dinge die 
ich mir als junges Mädchen nicht so leisten 
konnte. Einige Male ging Herr Holletz mit 
mir in ein schickes Restaurant in der Stadt, 
wo eigentlich homosexuelle Männer nicht 
gerne gesehen waren. Kurze Zeit später 
kam dann sein Freund dazu. Zwei ältere 
Herren mit einer sehr jungen Frau waren 

dort aber ok. Heute kann jeder Mensch frei 
leben und auch heiraten, wen er will. Je-
doch in den 1950er Jahren galt der betref-
fende Paragraph 175 noch. Während Frau-
en nicht so sehr beachtet wurden, mussten 
Männer ganz besonders aufpassen, nicht 
aufzufallen. Niemand sprach damals offen 
darüber, jedoch hinter vorgehaltener Hand 
wurde schon mal geflüstert.
Wenige Jahre später, ich war inzwischen 
verheiratet und der Paragraph 175 war ab-
geschafft, doch in den Köpfen der meisten 
Menschen noch nicht angekommen. Eines 
Abends kam mein Mann nach Hause und 
erzählte, dass sein netter Kollege Bernd 
sich als schwul geoutet hatte. Wir lernten 
Alexander auch kennen und waren von 
nun an eng befreundet.
Bernd hatte die Wohnung gemietet und 
Alexander war sein Untermieter. Wir gin-
gen gemeinsam aus, wobei ich mich ab-
wechselnd bei den „Jungs“ einhängte. Im 
Restaurant blieben alle drei stehen, bis ich 
mich gesetzt hatte. Wir hatten eine Menge 
Spaß. Sogar verreist sind wir einmal ge-
meinsam. Überall fiel ich als Frau mit drei 
Männern auf, Bernd und Alex wurden spä-
ter, als wir eine Familie gegründet hatten, 
„ganz liebe Onkel“ für die Kinder.

Hanne Ritter
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Termine nach Vereinbarung

Behandlung von Sprach-, Sprech-, Stimm- und 
Schluckstörungen bei Kindern und Erwachsenen

Hausbesuche bei med. Indikation

Am Dorfwald 1 · 14089 Berlin
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